
SPIELBERICHT von Ralf-Dieter Werl

SV Motor Hainichen 1949 II - SV Gelenau 5:3

Heimvorteil

Da sitzt man den halben Winter zu Hause rum, um dann die Schlussrunde Ende April 
einen wunderschönen Frühlingstag zu opfern. Seit Jahren stört mich diese unsinnige 
Terminplanung!

Entsprechend motiviert stürzte ich mich dann in diesen Spieltag. Für uns ging es 
eigentlich um gar nichts mehr.

Es begann mit einem Remis von Thomas. Möglicherweise hatte auch keiner der 
beiden Spieler einen Vorteil.

Hans-Peter hatte schnell deutlichen Materialvorteil. So konnte er auch mit ungenauer 
Fortsetzung noch sicher gewinnen.

Danach trennten sich Hannes und Wolf-Dieter, der meines Erachtens lange Zeit 
besser stand, remis von ihren Kontrahenten.

Norbert verbesserte seine Stellung kontinuierlich und gewann souverän. Das waren 
schon mal 3,5 Punkte.

Warum ich dann in einer harmlosen Stellung im Endspiel mich so stark überspielen 
ließ, keine Ahnung?

Olaf hatte inzwischen einen Offizier für zwei Bauern und viele Anwesende hatten 
auch die Gewinnkombination gesehen. Aber nach ungenauem Spiel - remis.

Willi sichtlich aufgeregt in Zeitnot fuhr dann nach zwischenzeitlichen Materialnachteil 
noch überlegen die Partie nach Hause und hatte am Ende großen Materialvorteil.

Insgesamt war der Sieg hochverdient und hätte noch höher ausfallen können!

Mein Dank gilt nach diesem Heimspiel auch unseren treuen Schlachtenbummlern! 
Diszipliniert wie häufig, kein einziges Bengalo, kein Feuerwerk und keine Raketen 
wurden abgebrannt. Nur einmal erreichte mich eine zarte Laola-Welle, die kam aus 
dem Untergeschoss, wo eine Seniorengruppe Wassergymnastik im 
Lehrschwimmbecken betrieb. Vielleicht hätte ich in diesem Kreis den Tag sinnvoller 
und kreativer gestalten können, als meinen leidgeprüften König so abzunutzen.

Bedanken möchte ich mich bei allen Hainichener Spielern aller Mannschaften für 
ihren unermüdlichen Einsatz für unseren Verein!

Nachdem ich interessante Angebote für die kommende Saison vom SV Viagra 
Kratzmühle und vom SK Rote Laterne Kuhschnappel abgelehnt habe, stehe ich 
2015/16 wieder dem SV Motor Hainichen 1949 zur Verfügung.


